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Neumöblierung ganze Schulanlage

WLAN

Die ausführliche Rechnung mit detaillierten Informationen und Zahlen ist online verfügbar:
schulen-frauenfeld.ch/onlineschalter-der-schulverwaltung.htm
Falls Sie keinen Zugang zum Internet haben, sendet Ihnen die Schulverwaltung gerne die gewünschten Informationen
in gedruckter Form. Weitere Exemplare dieses Kurzberichts können ebenfalls bei der Schulverwaltung bestellt werden.

Sehr geehrte Stimmbürgerin
Sehr geehrter Stimmbürger

Die Behörde legt Ihnen die Jahresrechnung 2025 in Kurzform vor. Interes-

sierte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger können wie bis anhin die de-

taillierte Form des Jahresberichts und der Jahresrechnung auf der Webseite 

www.schulen-frauenfeld.ch abrufen. Auf Wunsch kann der Bericht auch in 

schriftlicher Form bei der Schulverwaltung Frauenfeld bezogen werden.

Im Jahr 2025 fanden die Gesamterneuerungswahlen der Sekundarschul-

behörde und des Präsidiums für die Legislatur 2025–2029 statt. In der 

11-köpfigen Behörde nahmen zwei neue Mitglieder Einsitz.

Die neu konstituierte Behörde verabschiedete im September ihre Legis-

laturziele für die kommenden vier Jahre. Im Zentrum steht sowohl die 

durchgängige Sprachförderung als auch die Umsetzung der gemeinsamen 

Wertekultur und eines gesundheitsfördernden Lern- und Arbeitsumfel-

des. Auch die Unterstützung bei einem erfolgreichen Berufswahlprozess 

durch die zunehmende Vernetzung von Schule, Gewerbe und Wirtschaft 

wird gefördert. Das Bewusstsein für gesundheitsfördernde bzw. gesund-

heitshemmende Aspekte wird geschult sowie gesundheitsfördernde 

Massnahmen und die Konzentration auf das Wesentliche unterstützt. Als 

Grundlage wurde in Zusammenarbeit mit der Primarschulbehörde Frauen-

feld ein Konzept zum betrieblichen Gesundheitsmanagement erarbeitet. 

Ziel ist es, die Resilienz (physische und psychische Widerstandsfähigkeit) 

der Mitarbeitenden sowie der Schülerinnen und Schüler zu stärken.

Schulkinder- und Klassenzahlen
Die Gesamtzahl der Schülerinnen und Schüler ist im Jahr 2025 mit 992 

(Vorjahr 954) angestiegen. Die 24 (24) Sekundarklassen E wurden von 

533 (511) Schülerinnen und Schülern besucht, die 23 (22) G-Klassen von 

387 (393). In den Kleinklassen wurden 51 (40) Schülerinnen und Schüler, 

in den Integrationsklassen 21 (10) unterrichtet. Die durchschnittliche 

Klassengrösse in den Regelklassen liegt bei 19,6 (19,7) Schülerinnen und 

Schülern. 

Kommentar zur Jahresrechnung
Die Jahresrechnung 2025 schliesst mit einem Mehrertrag von  

Fr. 2'480'628.85. Der Voranschlag sah einen Aufwandüberschuss von  

Fr. 392'900 vor. Im Vergleich zum Voranschlag liegt der Aufwand  

in der Erfolgsrechnung rund Fr. 500'000 tiefer und der Ertrag rund  

Fr. 2.37 Millionen höher als budgetiert.

Wie bereits im Vorjahr ist die Jahresrechnung 2025 geprägt von ausser-

ordentlichen Steuermehrerträgen. Zum grossen Teil basiert das gute Re-

sultat auf den Steuern der natürlichen Personen. Sowohl die Steuern des 

Rechnungsjahres als auch die Steuern früherer Jahre sind deutlich höher 

als erwartet ausgefallen. Aber auch die Steuern der juristischen Personen 

(Firmen) sowie die Quellensteuern übertreffen die Erwartungen. Bei den 

Einkommens- und Vermögenssteuern der natürlichen Personen ergeben 

sich Mehrerträge von rund Fr. 1.38 Millionen, bei den Quellensteuern von 

rund Fr. 325'000 und bei den juristischen Personen von rund Fr. 307'000. 

Auch gegenüber dem Vorjahr liegt insgesamt ein Mehrertrag von rund  

Fr. 1.38 Millionen vor. Die weitere Entwicklung ist aufgrund des Rückstan-

des bei den Steuerveranlagungen schwierig abzuschätzen. Aufgrund 

dieses Steuerertrages steht aber fest, dass die Ablieferungen in den kan-

tonalen Finanzausgleich für das Jahr 2026 weiter hoch sein werden. Die 

Grundstückgewinnsteuern sind rund Fr. 110'000 über den Erwartungen. 

Die Ablieferung der Sekundarschulgemeinde Frauenfeld an den kantona-

len Finanzausgleich beträgt rund Fr. 2'255'000 (Vorjahr Fr. 2'517'000). 

Sie ist rund Fr. 245'000 tiefer als erwartet ausgefallen. Bei der Gliede-

rung nach Sachgruppen schliessen der Sach- und übrige Betriebsauf-

wand, die Abschreibungen, der Finanzaufwand und der Transferaufwand, 

der unter anderem den Finanzausgleich beinhaltet, tiefer ab. Lediglich 

der Personalaufwand ist höher als vorgesehen. Bei den Erträgen schlies-

sen ausser dem Finanzertrag alle Positionen höher als erwartet.

Investitionsrechnung
Die Investitionsrechnung verzeichnet Nettoausgaben von Fr. 1'698'889.75 

und schliesst rund Fr. 586'000 höher ab als prognostiziert. Die Ausgaben 

für die Neumöblierung der Schulanlage Reutenen und auch des WLAN- 

Gesamtersatzes aller Schulanlagen sollten vollständig über eine  

Entnahme aus dem Erneuerungsfonds für Baufolgekosten gedeckt wer-

den. Aufgrund des positiven Rechnungsabschlusses 2025 wird auf diese 

Entnahme verzichtet. Die Finanzierung erfolgt stattdessen über zusätzli-

che Abschreibungen aus dem Mehrertrag. Weiter ist der Förderbeitrag für 

die Photovoltaikanlage in der Schulanlage Ost im Umfang von Fr. 48'000 

noch nicht eingegangen. Die Erträge schliessen mit Mindereinnahmen 

von Fr. 1'146'532 gegenüber dem Budget.

Abschluss
Die Nettoinvestitionen von Fr. 1'698'889.75 (Investitionsrechnung) sind 

in der Bilanz aktiviert. Der Mehrertrag von Fr. 2'480'628.85 (Erfolgsrech-

nung) ist in der Bilanz wie folgt verbucht: Fr. 1.4 Millionen Einlage in den 

Erneuerungsfonds für Baufolgekosten; Fr. 300'000 Einlage Vorfinanzierung 

Schulanlage Reutenen; Fr. 200'000 Einlage Vorfinanzierung Schulanlage 

Ost; Fr. 364'000 zusätzliche Abschreibungen Neumöblierung Schulanlage 

Reutenen 2025; Fr. 130'500 zusätzliche Abschreibungen Gesamtersatz 

WLAN alle Schulanlagen 2025; Fr. 86'128.85 Einlage ins Eigenkapital.

Antrag
Wir beantragen Ihnen, sehr geehrte Stimmbürgerin, sehr geehrter 

Stimmbürger, die Rechnung 2025 der Sekundarschulgemeinde Frauenfeld 

in der vorliegenden Fassung zu genehmigen.

Frauenfeld, 17. März 2026
Für die Sekundarschulbehörde
Andreas Wirth, Präsident
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«ADHS macht Schule»
Mit dem Thema «Aufmerksamkeitsdefizit-/
Hyperaktivitätsstörung» (ADHS) beschäftig-
ten sich die Lehrpersonen der Frauenfelder 
Sekundarschulen an der letzten Klaus
tagung. Referent Reto Schlegel, Dozent an 
der Höheren Fachschule Agogis (Zürich), 
führte interaktiv und informativ durch 
die Tagung. Die verschiedenen Begriffe, 
Symptome und Erklärungsmodelle von 
ADHS wurden erläutert. Darüber hinaus 
wurden die Themen ADHS und Pubertät, 
Berufswahl, medikamentöse Therapie und 
Abgrenzung zu Autismus-Spektrum-Störung 
(ASS) besprochen. Der Referent vermittelte 
den Teilnehmenden teils spielerisch, wie 
Menschen mit ADHS-Diagnose erleben und 
fühlen und dass dies auch positive Aspekte 

haben kann. Nichtsdestotrotz leiden viele 
junge Menschen unter ihrer ADHS, wenn sie 
dadurch immer wieder Kritik, Bestrafung 
und Ablehnung erfahren. Deshalb sollten 
Lehrpersonen für ADHS sensibilisiert sein 
und pädagogische sowie didaktische Hand-
lungsmöglichkeiten für den Umgang damit 
kennen. Wichtig ist vor allem eine Struktur-
gebung in der Klassenführung sowie durch 
die Gestaltung des Arbeitsplatzes, Regeln, 
Rituale, Rhythmisierung und geeignetes 
Lernmaterial. Die Lehrpersonen lernten 
neue Wege und mutige Vorgehensweisen, 
sammelten Ideen und Anregungen im 
Umgang mit ADHS.

Jugendprojekt LIFT
Das Jugendprojekt LIFT leistet nachhaltige 
Präventionsarbeit gegen Jugendarbeits
losigkeit und Fachkräftemangel. Die Jugend-
lichen, welche am Projekt LIFT teilnehmen, 
erhalten die Möglichkeit, direkt ab der  
7. Klasse im Rahmen eines Coachings ihre 
Selbst- und Sozialkompetenzen zu trainie-
ren und später wöchentlich während eines 
halben Tages in einem Gewerbe-/Industrie-
betrieb praktische Erfahrungen zu sammeln. 
Ziel des Projekts LIFT ist die Erhöhung der 
Chancen für die Jugendlichen, nach der 
obligatorischen Schulzeit einen Platz in der 
Arbeitswelt zu finden.

Symbolbild

Symbolbild



WICHTIGE ADRESSEN
Schulanlagen

Schulanlage Auen
Thurstrasse 23, 8500 Frauenfeld
T 052 723 23 00
auen@schulen-frauenfeld.ch
Schulleitung: Urs Schrepfer

Schulanlage Reutenen
Marktstrasse 14, 8500 Frauenfeld
T 052 728 31 31
reutenen@schulen-frauenfeld.ch
Schulleitung: Andreas Rüttimann

Schulanlage Ost
Hauptstrasse 22a, 8552 Felben-Wellhausen
T 052 766 04 40
ost@schulen-frauenfeld.ch 
Schulleitung: David Binotto

Weitere Dienste

Schulische Sozialarbeit
Algisserstrasse 20, 8500 Frauenfeld
schulsozialarbeit.ssg@schulen-frauenfeld.ch

Jael Mühlemann-Sauter
Schulische Sozialarbeiterin
T 052 721 74 58 

Norbert Köhler 
Schulischer Sozialarbeiter
T 052 721 74 57

Schulärzte
Dr. med. Antje Hugi Maier, Ärztezentrum Schloss-
berg, Bahnhofstrasse 61, 8500 Frauenfeld
Dr. med. Carsten Peters, Ärztezentrum Schloss-
berg, Bahnhofstrasse 61, 8500 Frauenfeld

SCHULVERWALTUNG
St.  Gallerstr. 25 ·Postfach·8501 Frauenfeld
T 052 723 27 37·F 052 723 27 47
verwaltung@schulen-frauenfeld.ch 

Öffnungszeiten:  
Mo–Do 08.30–11.30 und 14.00–17.00 Uhr
Fr 08.30–11.30 und 14.00–16.30 Uhr
www.schulen-frauenfeld.ch

Fotos: Markus Bauer, Fredi Ingold
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Schulferien

Zopfverkauf
Die Schulen Frauenfeld unterstützen Pro-
jekte, die der Gemeinschaft und dem Umfeld 
in den Quartieren dienen. Im Rahmen der 
Sonderwoche der Schulanlage Ost hat der 
Jahrgang 3 100 Zöpfe, 40 Säcklein Granola, 
80 Säcklein gedörrte Apfelringe und 200 
Säcklein Cookies auf Bestellung hergestellt 
und den Bewohnerinnen und Bewohnern 
von Felben-Wellhausen nach Hause ge-
liefert. Die übrigen Lebensmittel wurden 
danach auf dem Wochenmarkt in Frauenfeld 
verkauft. Bereits nach kurzer Zeit war alles 
restlos ausverkauft. Der Gewinn der Aktion 
dient als Zustupf für die Klassenkassen.
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PERSONELLES:

Neuer Schulsozialarbeiter 
Norbert Köhler ist neuer Schulsozialarbeiter an der Schul-
anlage Auen. Er übernimmt die Nachfolge von Marisa Roth, 
die er schon seit September 2025 vertreten hat. Zu seinen 
Aufgaben gehört unter anderem das Beraten, Begleiten und 
Unterstützen von Schülerinnen und Schülern, Lehrpersonen 
und Erziehungsberechtigten.


